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Portfolio Qualitätskriterien 

Geklärte Rahmenbedin-
gungen 

Selbstverantwortung 
und -bestimmung 

Reflexion  Öffentlichkeit 
 

Projektvereinbarung 
Grundlage von Portfolioarbeit ist 
eine Vereinbarung, die zwi-
schen Lehrpersonen und Ler-
nenden ausgehandelt wird und 
in der Ziele, inhaltliche und zeit-
liche Vorgaben und die Bewer-
tungsmodalitäten festgehalten 
werden. 

Sammlung und Auswahl 
Im Unterricht entstehen Doku-
mente über Lernprozesse und 
Lernergebnisse, aus denen 
Einlagen für das Portfolio be-
wusst und im Sinne der Zielset-
zung ausgewählt werden.  

Selbsteinschätzung 
Der Entstehungsprozess, die 
Auswahl der Produkte und de-
ren Stärken und Schwächen 
werden von den Lernenden im 
Portfolio selbstkritisch doku-
mentiert und reflektiert. 

Rolle des Portfolios 
Die Beteiligten wissen, wann 
und wo das Portfolio welche 
Rolle spielt, wem es gehört und 
wem es zugänglich gemacht 
werden soll. 

Zeit und Raum 
Es ist genügend Zeit und Raum 
für spezifische Portfolioarbeit 
inklusive deren Aushandlungs-
prozess vorhanden. 

Originalität 
Das Portfolio enthält initiative 
und originäre Leistungen zu den 
persönlichen und vorgegebenen 
Zielen. 

Feedback 
Über die Qualität der Produkte 
wird schon im Entstehungspro-
zess zwischen den Lehrenden 
und Lernenden gesprochen.  

Aussensicht 
Fremdeinschätzungen von 
Peers und anderen Aussenste-
henden werden zur eigenen 
Portfolioarbeit eingeholt. 

Integration in Unterricht 
Wesentliche Komponenten des 
Portfolioprozesses sind im Un-
terricht integriert und dieser ist 
auf den Erwerb von personalen, 
methodischen und sozialen 
Kompetenzen ausgerichtet.  

Individualität 
Das Portfolio ist individuell, 
nachvollziehbar und sprachrich-
tig gestaltet. 

Revision  
Feedback und Fremdeinschät-
zung werden von den Lernen-
den reflektiert, dokumentiert und 
bei der Überarbeitung der Pro-
dukte umgesetzt. 

Präsentation 
Es gibt Gelegenheit, die Portfo-
lios innerhalb und ausserhalb 
des Unterrichts zu präsentieren. 
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